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Liebe Grüne Freie Leute,

liebe Mitengagierte und Interessierte

Es ist einiges los in Zollikofen!

In den letzten Monaten hat die Swisscom in diversen Straßenzügen ein

Glasfaserkabel für Internet/TV-Anschlüsse verlegt. In Richtung Geisshubel

werden richtige „Gräben“ ausgehoben für Fernwärme-Leitungen. Auf der

Bernstrasse wird der neue "Flüsterbelag" eingebaut, der für weniger

Strassenlärm sorgen soll. Auf dem Bären-Areal stehen Bauprofile, die erahnen

lassen, was da geplant wird: unter anderem ein siebenstöckiges Gebäude...

Dazu - und weil die schöne Linde wohl der Überbauung weichen muss -

werden nun von diversen Einwohnenden Einwände und Bedenken geäussert.

Es gibt aber auch „Gegenteiliges“ zu

sehen: Ein Storchenpaar hat sich auf

dem Kamin auf dem Molkerei-Areal

in schwindelerregender Höhe ein

Nest gebaut. Im Moment ist Brutzeit.

Liebe Grüsse

Marceline Stettler, GFL-Präsidentin

Und was ist los mit / in der GFL?

Das ist an der Jahresversammlung

am 27. Mai zu erfahren - und schon

jetzt online im Jahresbericht 2024!

Fotos: Edi Westphale auf facebook (Foto oben) / René Stettler (untere Fotos)
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In diesem GFL-Newsletter zu finden:

die (erneute) Einladung zur öffentlichen Jahresversammlung der GFL

Zollikofen am kommenden Dienstag, 27. Mai, ab 19.00 Uhr im

Restaurant "Kreuz" mit der GRÜNEN Stadtberner Gemeinderätin

Ursina Anderegg, einem Apéro und anschliessend einem zweiten Teil

mit den statutarischen Traktanden (u.a. Wahlen von Vorstand und

Präsidium?!) 

zum aktuellen Thema "Bärenareal" unsere bereits im MZ veröffentlichte

Stellungnahme zur kürzlich vorgelegten Gemeindestrassen-Planung der

Zufahrt in die Einstellhalle via Tannenrain - und ganz neu:  ein Votum

aus der letzten GGR-Sitzung im Hinblick auf die ausstehende

Baubewilligung ...

Informationen über vier aktuelle Volksinitiativen, für die wir weiterhin

und dringend Unterschriften sammeln, u.a. auch an der GFL-

Jahresversammlung am 27. Mai

Weitere Termine zum Vormerken: unser nächster "Treff im Quadrat" am

7. Juni und die Jahresversammlung unserer Regionalpartei am 17.

Juni in Worblaufen (mit Nomination von Kandidierenden für die

Grossratswahlen om 29. März 2026

Rückblicke auf das Engagement im Gemeindeparlament in der April-

und Mai-Sitzung

Ausblick auf die Behandlung eines Vorstosses unseres GFL-Grossrats für

Massnahmen zum Schutz der umliegenden Dörfer und

Wohnquartiere nach dem NEIN zum Ausbau der nahen Grauholz-

Autobahn.

Willkommen zur öffentlichen
Jahresversammlung der GFL Zollikofen am
Dienstag, 27. Mai, ab 19.00 Uhr, Rest. "Kreuz"

1. Teil: mit der GRÜNEN
Berner Gemeinderätin
Ursina Anderegg
Sie stellt sich den Fragen

interessierter Zolliköfler und

Zolliköflerinnen.

Sei auch du mit dabei oder stelle im

Vorfeld oder vor Ort eine Frage!

Vor einem halben Jahr ist sie mit einem Glanzresultat neu in die Berner

Stadtregierung gewählt worden; seit Anfang Jahr leitet sie die Direktion für

Bildung, Soziales und Sport mit gegen 2000 Mitarbeitenden: Die GRÜNE

Berner Gemeinderätin Ursina Anderegg wird im öffentlichen 1. Teil der GFL-

Jahresversammlung kurz über ihren erfolgreichen Wahlkampf und ihr

herausforderndes Amt berichten – und dann vor allem zur Verfügung stehen für



Fragen, die Zolliköflerinnen und Zolliköfler auf der Zunge brennen. Wer will

(insbesondere auch, wenn eine persönliche Teilnahme am Anlass nicht möglich

ist), kann Fragen im Voraus einreichen, per E-Mail an info@gfl-zollikofen.ch oder
telefonisch an Marceline SteƩler: 076 397 01 29

Anschliessend, ab ca. 20.00: Kleiner Apéro und
Gelegenheit zum Gedankenaustausch

2. Teil: ab ca. 20.45 Uhr: GFL-Versammlung 2025
Auch dazu sind alle Interessierten, auch (Noch-)Nicht-Mitglieder herzlich

willkommen. Traktandenliste:

1.    Protokoll der letzten Mitgliederversammlung vom 30. Mai 2024

2.    Jahresbericht 2024-2025 der Präsidentin (siehe GFL-Website)

3.     Jahresrechnung (für die Zeit vom 1.4.2024 – 31.3.2025)

4.     Revisionsbericht und Entlastung des Kassiers und des Vorstandes

5.    Budget 2025/2026

6.    Wahlen für die neue Amtsperiode 2025 – 2027:

GFL-Präsidium

Vorstand

Rechnungsrevisor/in

7.    Grossratswahlen vom 29. März 2026    

8.    Ausblick / Verschiedenes ...

Anmeldung erwünscht, auch Spätentschlossene
sind willkommen!
Aus organisatorischen Gründen sind wir dankbar für eine Anmeldung via

info@gfl-zollikofen.ch oder 076 397 01 29.

Herzlich lädt ein, im Namen des GFL-Vorstandes: Marceline Stettler,

Präsidentin

Wie weiter mit der Überbauung Bärenareal?
Bedenken zur Erschliessung via Tannenrain ...

Seit Anfang Mai stehen auf dem

Bären-Areal die Bauprofile.

Knacknuss des 2019 geregelten

Grossprojekts ist die Zufahrt in die

Einstellhalle via Tannenrain.

Nachfolgend die kritische

Stellungnahme der GFL:

> Text im MZ erschienen - und

Stellungnahme auf der GFL-Website



... und Bemerkungen im Grossen Gemeinderat
(GGR) im Hinblick aufs Baugesuch

An der GGR-Sitzung vom 21. Mai

hat Bruno Vanoni namens der GFL-

Fraktion zum lesenswerten

Jahresbericht des Gemeinderates

Stellung genommen. Unter anderem

auch zu den Informationen zum

Stand des Projekts der Bärenareal-

Überbauung. Die GFL hat in letzter

Zeit verschiedene Zuschriften

erhalten, die das angekündigte

Vorgehen und das drohende Fällen

der schönen Linde kritisiert haben.

Die GFL hat dazu Erkundigungen

eingeholt und im GGR deponiert:

"Im Jahresbericht 2024 ist auf Seite 9 zum Bärenareal zu lesen: "Das

Baugesuch wurde eingereicht." (Siehe Ausschnitt im Bild oben). Das war noch

im Jahr 2024, aber erst anfangs Mai sind die Bauprofile nun aufgestellt worden

– und seither fallen die Ausmasse und Folgen des Bauprojekts auf. Wir haben

entsprechende Zuschriften erhalten und pflegen in der Antwort darauf

hinzuweisen, dass die grundlegenden Bauvorschriften bereits 2019 vom GGR

festgelegt worden sind.

Es sind uns auch begründete Zweifel zugetragen worden, ob der Gemeinderat

wirklich wie angekündigt auf den Erlass einer Überbauungsordnung ÜO

verzichten darf. Wir bitten, diese Verfahrensfrage nochmals gründlich zu

überprüfen.

Im kürzlich durchgeführten Mitwirkungsverfahren zur Einstellhallen-

Erschliessung via Tannenrain hat die GFL eine kritische Stellungnahme

eingebracht – auch zur Frage, ob die nötigen Planungsänderungen wirklich als

geringfügige Änderungen betrachtet werden können und der Gemeinderat

abschliessend darüber entscheiden darf.

Wir und offensichtlich viele andere warten gespannt auf die öffentliche Auflage

des Baugesuchs, voraussichtlich anfangs Juni, wie wir auf unsere Rückfrage

hin aus der Verwaltung erfahren haben. Gemäss dieser Auskunft kann die

grosse Linde auf dem Bärenareal nicht stehen bleiben. Aber es wird eine neue

Baumreihe entlang der Bernstrasse gepflanzt, und es soll im Innenhof weitere

Baumpflanzungen geben. Wir werden das Baugesuch genau unter die Lupe

nehmen."

Bruno Vanoni, GGR-Mitglied, GFL-Fraktion

Bitte unterschreiben: vier aktuelle Volksinitiativen!

Eidg. Volksinitiative «Für eine sichere Versorgung mit erneuerbaren

Energien (Solarinitiative), damit es auf Bundesebene mit dem Solarstrom



mehr vorwärts geht als im Kanton Bern. Die GFL Zollikofen hat dafür

bereits mehr als 200 Unterschriften gesammelt, aber es braucht dringend

noch mehr!

Eidg. Volksinitiative «Für einen nachhaltigen und zukunftsgerichteten

Finanzplatz Schweiz (Finanzplatz-Initiative)», damit sich auch Banken

und Versicherungen auf Klimaschutz ausrichten.  

Eidg. Volksinitiative «Starke Gesellschaft und Wirtschaft dank Elternzeit

(Familienzeit-Initiative)», damit es für Eltern nach der Geburt von Kindern

einen paritätischen Anspruch auf 18 Monate Urlaub gibt

Kantonale Volksinitiative für einen selektionsfreien Übertritt in die

Sekundarstufe 1 (lanciert vom Verein "Volksschule ohne Selektion")

Die drei genannten eidgenössischen Volksinitiativen (Solar-, Finanzplatz- und

Familienzeit-Initiative) werden von den GRÜNEN Schweiz federführend getragen

bzw. massgeblich unterstützt.

Wir von der GFL Zollikofen sind deshalb aufgerufen, möglichst viele Unterschriften

zu sammeln. Wer unterschreiben will (und dies nicht an der Jahresversammlung am

27. Mai tun kann), möge Unterschriftenbögen anfordern per E-Mail an info@gfl-

zollikofen.ch

Herzlichen Dank - jede Unterschrift zählt!

Weitere GFL-Termine zum Vormerken:

Unser Treff im "Quadrat"

Samstag, 7. Juni, ab 10.00 (bis max. 13.00)

Bitte beachten: Wer brunchen will, bitte möglichst

zwei Tage im Voraus direkt anmelden via online-

Formular https://quadrat.ch/samstagsbrunch/ -

wer am GFL-Tisch dabei sein will, fügt bei der

Anmeldung nach dem Namen in Klammern

(GFL-Tisch) hinzu. Dort hat es auch ohne

Anmeldung immer Platz hat, auch nur zum etwas

Trinken... Weitere Infos auf der GFL-Website >

Veranstaltung

Jahresversammlung der
Regionalpartei GRÜNE
Mittelland-Nord (GMN)

Dienstag, 17. Juni, ab 18 Uhr,

"Aareträff", Worblaufen



Alle Mitglieder der GFL Zollikofen sind automatisch auch Mitglied der grünen

Regionalpartei GMN, die jeweils für die Grossratswahlen besorgt ist - un diese

rücken näher: An der Jahresversammlung im "Aareträff" an der Aare unten in

Worblaufen sollen denn auch die Kandidierenden für die Grossratswahlen vom

29. März nominiert werden.

Die Mitglieder und weitere Aktive der GFL haben detaillierte Infos bereits per E-

Mail erhalten. Wer sie auch noch oder nochmals erhalten möchte, melde dies

bitte per E-Mail an info@gfl-zollikofen.ch 

PS: Natürlich gibt es auch andere Traktanden - und zum Abschluss ein feines

Buffet, zu dem alle etwas mitbringen. Und vielleicht ladet dann die nahe Aare

auch schon zum sommerlichen Bade... Also: willkommen, wer will!?

Aus dem Gemeindeparlament (GGR):

Rückblick auf die letzten
GGR-Sitzungen:
30. April: Positives - und
auch etwas Befremdendes
GFL-Fraktionspräsidentin Marceline

Stettler hat im MZ (Mitteilungsblatt

Zollikofen) über einige positive

Akzente berichtet, die an der GGR-

Sitzung vom 30. April von der GFL-

Fraktion gesetzt worden sind.

> siehe Text auf der GFL-Website

Und sie hat sich auch froh darüber gezeigt, dass sich der Gemeinderat in

seiner Antwort auf eine dringliche Interpellation der SVP-Fraktion klar hinter die

MZ-Publikationen zum Klimaschutz gestellt hat:

"Erleichtert waren (nicht allein) wir über die unmissverständliche Antwort des

Gemeinderats auf den dringlichen SVP-Vorstoss «Stopp der Bevormundung».

Regelmässig sensibilisiert das Departement Bau und Umwelt die Bevölkerung

im MZ fürs Energiesparen, für Biodiversität und für Möglichkeiten zu

klimaschonendem Konsumverhalten. Von «Bevormundung» kann keine Rede

sein. Auch wenn die kritisierten MZ-Beiträge auf (manchmal) unbequemen

Fakten beruhen, erfüllen sie Aufträge des Gemeinderats – abgesehen davon,

dass Zollikofen mit fast 70 Prozent JA sowohl dem Klimaschutz-Auftrag in der

Berner Kantonsverfassung als auch dem eidgenössischen Klimaschutzgesetz

zugestimmt hat."

21. Mai: Jahresbericht und Jahresrechnung 
An der GGR-Sitzung vom 21. Mai konnte die GFL-Fraktion den ansprechend

gestalteten und informativen Jahresbericht des Gemeinderates loben und die

Jahresrechnung 2024 gutheissen, die - einmal mehr - viel besser abschliesst

als budgetiert worden war. Kritische Bemerkungen machte die GFL zum

Bärenareal (siehe oben), zu den gemessenen Tempo-Überschreitungen auf



etlichen Strassen und das mangelhaft erfüllte Tätigkeitsprogramm 2024 des

Gemeinderates in den Bereichen Veloförderung, Klima und Energiestadt.

Positiv gewürdigt hat die GFL die Beschleunigung der

Baubewilligungsverfahren durch die Bauverwaltung und die spürbar positive

Wirkung neu besetzter und neu geschaffener Stellen in den Departementen

Bildung, Bau und Umwelt.

Nächste Woche im
Grossen Rat des
Kantons Bern:
Vorstoss von GFL-
Grossrat Bruno Vanoni,
nach dem Volks-NEIN zum
Ausbau der Grauholz-
Autobahn eingereicht, für
"Massnahmen zum Schutz
der umliegenden Dörfer
und Wohnquartiere"

Mit Unterstützung von Ratskolleginnen und -kollegen aus der Region und aus

fünf Fraktionen (GRÜNE, Mitte, GLP, EVP und SP) habe ich am 4.12.2024 eine

Motion deponiert unter dem Titel "Nach dem Ausbau-Stopp für Berner

Autobahnen: Massnahmen zum Schutz der umliegenden Dörfer und

Wohnquartiere". Sie hat folgenden Wortlaut:

"Der Regierungsrat wird beauftragt, geeignete Massnahmen zu treffen oder

dem Grossen Rat zu beantragen, um die Verkehrsbelastung der Gemeinden

entlang der Berner Autobahnen zu vermindern. Er wird insbesondere wie folgt

beauftragt:

1. Das Verkehrsmanagement Region Bern Nord und künftige

Verkehrsmanagement-Projekte werden verstärkt darauf ausgerichtet,

störenden Durchgangs- und Ausweichverkehr durch Dörfer und

Wohnquartiere entlang der Autobahnen zu vermindern. Stehende oder

stockende Autokolonnen sind von den Siedlungsgebieten möglichst

fernzuhalten.

2. Der Auf- und Ausbau einer sicheren und attraktiven Infrastruktur für den

Veloverkehr wird zusätzlich gefördert und beschleunigt vorangetrieben,

damit das grosse Potenzial der E-Bikes besser ausgeschöpft werden

kann. In Planung befindliche Velobahnen sind zeitnah zu realisieren.

3. Das Angebot im öffentlichen Verkehr wird weiterentwickelt und unter

Ausnutzung neuer digitaler Möglichkeiten mit innovativen Lösungen

ergänzt, damit auch der Bevölkerung im ländlichen Raum bessere

Alternativen zur Nutzung eigener Autos zur Verfügung stehen. Umsteige-,

Vernetzungs-, Sharing- und Pooling-Angebote sind zu fördern.

4. Beim Bund und insbesondere beim federführenden Bundesamt für

Strassen (Astra) wirkt der Kanton Bern darauf hin, dass – statt weiter auf



Autobahn-Ausbauten zu setzen – alle Möglichkeiten ausgeschöpft

werden, dass die vorhandenen Kapazitäten der Berner Autobahnen

längerfristig ausreichen. Dazu sind insbesondere tiefere Tempo-Limiten,

bessere Fahrzeugauslastungen und eine zeitliche Glättung der

Verkehrsbelastungs-Spitzenstunden anzustreben und zu fördern.

Der Regierungsrat ist bereit, die Motion zu einem Postulat (Prüfungsauftrag)

abgeschwächt entgegenzunehmen.

> siehe detaillierte Antwort und Begründung des Vorstosses auf der Website

des Grossen Rats.

Und zum Schluss nochmals dies:
Die GFL kommuniziert nicht mehr via den
hochproblematischen Social-Media-Kanal X alias
TWITTER...

... dafür neu via INSTAGRAM und BLUESKY

... und weiterhin via facebook, über die eigene GFL-
Website und das Mitteilungsblatt Zollikofen (mit Archiv,
frühere MZ-Ausgaben online zugänglich)!
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Sie erhalten diesen Newsletter, weil Sie ...

schon frühere GFL-Newsletter erhalten haben,

kürzlich Mitglied geworden sind,

sich als Sympatisant/in gemeldet oder

anderweitig Informationen über die GFL Zollikofen gewünscht haben.

Unsere Kontaktadresse:

GRÜNE Freie Liste GFL Zollikofen, 3052 Zollikofen / info@gfl-zollikofen.ch

Ihr Abonnement für den Newsletter der GRÜNEN FREIEN LISTE GFL Zollikofen können Sie jederzeit 

widerrufen. (Falls Verbindung nicht funktioniert, per E-Mail an: info@gfl-zollikofen.ch)


